
lich begleiten“, sagt Lohes Bür-
germeister Harald Matelski,
„wir sind nicht abgehoben und
agieren auf Landes- oder Bun-
desebene.“

Seinem Heider Amtskollegen
ist bei den künftigen Projekten
wichtig, dass die Unternehmen
sich für längere Zeit ansiedeln.
„Wir legen Wert auf Nachhal-
tigkeit, da außerhalb Hemming-
stedts nicht mehr viele Plätze
zu vergeben sind.“

Zusammenarbeit steht an erster Stelle
Entwicklungsagentur zieht nach einem Jahr Bilanz

Von Tobias Kirchner

Heide - Die Akteure der Ent-
wicklungsagentur Region Hei-
de hatten im vergangenen
Jahr einen vollen Terminka-
lender. Mehr als 350 Gesprä-
che mit Investoren und Pro-
jektentwicklern standen an.
Die Agentur, die angetreten
ist, um die Wirtschaft der Re-
gion zu fördern, hat aktuell
noch einige Großprojekte auf
der Agenda.

Als 2010 die Verantwortli-
chen der Stadt Heide und ihrer
elf Umlandgemeinden den Auf-
trag für ein Stadt-Umland-Kon-
zept gaben, hatten sie optimisti-
sche Ziele. Der Plan war es, auf
die wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Probleme der Regi-
on zu reagieren: Seien es die zu-
nehmend ältere Bevölkerung,
die Infrastruktur, der Fachkräf-
temangel oder die Schaffung
von neuem Wohnraum. 2012
wurde schließlich die Entwick-
lungsagentur Region Heide ins
Leben gerufen, die jetzt einen
Ausblick auf die kommenden
Projekte gibt.

Dabei sagt der Vorstand,
durch die Entwicklungsagentur
habe die Wirtschaftsförderung
der Region stark zugenommen.
Vor allem profitiere man von
der Zusammenarbeit der Kom-
munen. „Mit der Agentur stel-
len wir die Wirtschaftsförde-
rung auf eine professio-
nelle Ebene“, so Heides
Bürgermeister und
Vorstandsmitglied Ulf
Stecher, „ich möchte
um keinen Preis zum
alten Zustand zurück.“
Zuvor wurde laut Rat-
hauschef vorwiegend
aneinander vorbei ge-
arbeitet. Der Heider
Bauausschussvorsit-
zende Manfred Will
sagt: „Die Gemeinden
haben gemerkt, dass es in der
Gruppe deutlich besser funktio-
niert“.

Um die neue Gemeinschaft-
lichkeit zu demonstrieren, ist
die Einführung eines sogenann-

ten Corporate Designs für die
öffentlichen Auftritte der ein-
zelnen Gemeinden geplant. Da-

mit sollen künftig bei-
spielsweise die Inter-
netauftritte unter ei-
ner Dachmarke verein-
heitlicht werden.
„Kommunale Einrich-
tungen können das
Corporate Design für
sich übernehmen, um
zu verdeutlichen, dass
man zusammen-
wächst“, sagt Regional-
manager Tobias Kraft.

In die entscheidende
Phase geht ebenfalls der Mas-
terplan Mobilität. Das Projekt
wurde in die Wege geleitet, um
die Infrastruktur der Stadt Hei-
de und ihrer Umgebung zu ver-
bessern. Ende des vergangenen

Jahres hatten Bür-
ger die Möglichkeit,
auf einer Internet-
seite Stellen zu
markieren, an de-
nen sie Verbesse-
rungspotential für
den Verkehr sehen.
„Es ist eine Grund-
lage für die Ver-
kehrsplanung, die wir zur Ver-
fügung stellen“, so Tobias Kraft,
„die Gemeinden müssen sie im
Anschluss realisieren.“

Weitere Großbaustellen sind
die Gewerbegebiete in Hem-
mingstedt, Wöhrden und Lohe-
Rickelshof. Für ersteres wurde
erst kürzlich ein neuer Großin-
vestor gewonnen, über den sich
der Vorstand der Entwick-
lungsagentur allerdings noch
ausschweigt. Heides Bürger-

meister Ulf Stecher verrät: „Al-
lein von der Gewerbesteuer des
neuen Investors könnten wir
die Agentur finanzieren.“ Laut
der Agentur sind es insbeson-
dere die Gewerbegebiete, von
denen die Bürger profitieren. In
Lohe-Rickelshof wird beispiels-
weise mit 300 neuen Arbeits-
plätzen gerechnet.

„Wir stehen in ständigem
Kontakt zu den Investoren und
können deren Pläne kontinuier-

Der Masterplan Mobilität gehört zu den aktuellen
Großprojekten der Entwicklungsagentur. Zusam-
men mit den Bürgern soll die Infrastruktur der Re-
gion aufgewertet werden.

Der Vorstand der Agentur: Ulf Stecher (von links), Dirk Burmeister, Ha-
rald Matelski und Manfred Will. Fotos: Schwender (2)/ Kirchner (1)

Tobias Kraft
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Heide (dmc) Im Bewohnerbei-
rat können Bewohner von Senio-
renpflegeheimen ihre Interessen
gegenüber der Heimleitung ver-
treten. Damit die Senioren für die-
se Aufgabe gut gerüstet sind, bie-
tet die Landesarbeitsgemeinschaft
Heimmitwirkung Schleswig-Hol-
stein entsprechende Schulungen
an. Die Seminare bestehen aus
drei Blöcken. Die nächsten Termi-

ne hierfür sind 29. Juni bis 1. Juli
für den ersten Block, für den zwei-
ten Block vom 6. bis 8. Juli und für
den dritten Block vom 13. bis
15. Juli. Seminarort ist die Akade-
mie am See in Plön. Dort wird
auch übernachtet inklusive Voll-
pension. Eine Auftaktveranstal-
tung ist für Donnerstag, 11. Juni,
von 10 bis 12 Uhr im Sozialmi-
nisterium in Kiel geplant.

� Anmeldung bei der Kreis-
volkshochschule Plön unter
� 04522/2327 oder per E-Mail
an info@kvh-ploen.de. Nähere In-
formation über das Seminar gibt es
per E-Mail an info@lag-heimmit-
wirkung.de sowie im Internet auf
lag-heimmitwirkung.de oder bei
Christa Seedig, der Regionalspre-
cherin der LAG für Dithmarschen,
� 0481/71576.

Seminar zur Heimmitwirkung

verfügt. Trotzdem hat es sich
gezeigt, dass er für Notfälle
noch über freie Kapazitäten
verfügt. Die anstehende Warte-
zeit hat meine Tochter gern in
Kauf genommen. Letztlich
möchte ich mich beim Arzt und
seinem Praxisteam für die ange-
messene Soforthilfe recht herz-
lich bedanken. Sie entschieden
zum Wohl der Patientin.

Elke Sierk
Heide

ge, sie wäre Neu-Patientin.
Selbst das WKK Heide konnte
keine Abhilfe schaffen, da es
am WKK Heide keine HNO-Ab-
teilung gibt. Es wurde an die
Uni-Klinik in Kiel verwiesen.
Nach etlichen abweisenden Te-
lefonaten nahm dann der HNO-
Arzt in Meldorf sich der Akut-
versorgung an.

Er bestätigte den Verdacht
des Hörsturzes und leitete die
erforderlichen Sofortmaßnah-
men ein. Für die Nachuntersu-
chung, die der Arzt nicht
durchführen kann aufgrund
seines anstehenden Urlaubes,
machte er sicherheitshalber
selbst einen Termin für seine
Patientin bei einem seiner
HNO-Kollegen aus Heide fest,
damit die notwendige Behand-
lung reibungslos weitergeführt
werden kann. Ich glaube, dass
auch der Meldorfer HNO-Arzt
über ausreichend Patienten

Erst in Meldorf
Hilfe gefunden

Zum Odje, der sich am 27.
März mit Terminproblemen
der HNO-Ärzte beschäftigte,
erhielten wir folgende Leser-
zuschrift.

Am 20. März musste meine
Tochter die gleiche Erfahrung
mit den in Heide zugelassenen
HNO-Praxen machen. Sie hatte
akute Beschwerden, die auf ei-
nen Hörsturz hinwiesen.

Von zwei HNO-Praxen er-
hielt sie morgens um 8 Uhr tele-
fonisch schon die Info, dass sie
heute keine Akut-Patienten
mehr annehmen; bei einer
HNO-Praxis erhielt sie einen
Termin im Juni mit der Aussa-

FLESERBRIEFE

Leserbriefe stellen die Meinung des
Absenders und nicht die der Redaktion
dar. Es gibt keinen Anspruch auf Ver-
öffentlichung. Zu Leserbriefen wird kei-
ne Korrespondenz geführt. Kürzungen
sind der Redaktion vorbehalten. Nur
Schreiben mit vollständigem Absender
werden berücksichtigt. Zuschriften an:

Boyens Medien,

Wulf-Isebrand-Platz,

25746 Heide,

redaktion@boyens-medien.de

Konzert der
Jugendbläser

Heide (dmc) Mehr als 40 Kin-
der aus dem ganzen Kreisgebiet
sowie aus Kiel und Eiderstedt
sind im Rahmen der Jugendblä-
serfreizeit zurzeit in der Heider
Jugendherberge zu Gast. Am
Sonnabend, 11. April, zeigen
die Jugendlichen, was sie wäh-
rend dieser Zeit gelernt haben.
Das öffentliche Abschlusskon-
zert beginnt um 11 Uhr in der
St.-Jürgen-Kirche. Die Jungen
und Mädchen sind unter ande-
rem in den Posaunenchören
Heide, Meldorf, Süderhastedt
und Lunden aktiv.

Tauschbörse
für Zierfische
Heide (dmc) Die nächste

Zierfischtauschbörse der
Aquarienfreunde Heide
und Umgebung ist für
Sonnabend, 18. April ge-
plant. Zwischen 14 und 16
Uhr können in der Halle
des Kreissportverbandes,
Am Kleinbahnhof 12 bis
14, wieder Zierfische und
Wasserpflanzen getauscht
werden. Im Mai gibt es kei-
ne Zierfischtauschbörse.

Versammlung
der Kleingärtner

Heide (jl) Seine Hauptver-
sammlung hat der Heider Klein-
gärtnerverein für Sonnabend,
25. April, angesetzt. Beginn ist
um 15 Uhr im Restaurant Ro-
sengasse. Der Vorsitzende Lutz
Krauß wird unter anderem den
Jahresbericht vortragen sowie
Ehrungen vornehmen. Der
Vorstand bittet die Mitglieder
um rege Beteiligung, auch Gäste
sind willkommen.

Gewalt gegen
Frauen

Heide (dmc) Welche
Formen von Gewalt gibt es
und wie verhält man sich
richtig, wenn man damit
konfrontiert wird? Diese
Fragen und noch viele wei-
tere zum Thema Gewalt
stehen am Dienstag,
19. Mai, im Mittelpunkt ei-
ner Veranstaltung des
Landfrauenvereins Dith-
marschen. Frauen jeden
Alters erhalten an diesem
Tag ab 18.30 Uhr im Bür-
gerhaus Informationen
zum Thema Gewalt. Unter
anderem sind das Frauen-
haus sowie eine Ärztin vor
Ort vertreten, um zu infor-
mieren und zu helfen.

Gemeinderat
trifft sich

Hemmingstedt (dmc) Die
Gemeindevertreter tagen wie-
der am Montag, 13. April. Im
nicht öffentlichen Teil der Sit-
zung geht es unter anderem um
die Frage, ob die Gemeinde ei-
nen Steuerfachanwalt beauftra-
gen soll. Zudem werden Aufträ-
ge für die offene Ganztagsschu-
le sowie einen Film über die Ge-
meinde vergeben. Im nicht öf-
fentlichen Teil fällt außerdem
die Entscheidung über eine Kre-
ditaufnahme. Die Sitzung be-
ginnt um 18.30 Uhr im Sport-
zentrum.

Training mit
Smoveys

Heide (dmc) Auf den ersten
Blick sehen Smoveys aus wie
mittelgroße Ringe. Mit den Ge-
räten kann der Körper gekräf-
tigt, aber auch entspannt wer-
den. Ein Training mit den Gerä-
ten bietet der MTV Heide ab
Sonntag, 12. April, an. Zwi-
schen 10.30 bis 11.30 Uhr
steht dann Walken mit Smovey
auf dem Programm. Gestartet
wird am MTV-Sportzentrum.
Bei schlechtem Wetter trainie-
ren die Teilnehmer im Gebäude.
Das Angebot richtet sich auch
an Interessierte, die nicht Mit-
glied des Vereins sind. Es kann
jederzeit ein Probetraining ab-
solviert werden.

Facebook, Twitter & Co.
Soziale Netzwerke für Einsteiger
Facebook, das weltweit größte soziale Netzwerk. Wir helfen Ihnen
beim Einstieg in das Thema Soziale Netzwerke.
Vom Einrichten eines Facebook-Kontos bis zur ersten eigenen Mittei-
lung lernen Sie Fehler zu vermeiden.
Zusätzlich erhalten Sie einen Überblick über Twitter und Google Plus.

WhatsApp, Skype & Co.
Mit dem SmartPhone Kontakt zu
Familie und Freunden halten
WhatsApp, der beliebte und kostenlose SMS-Ersatz. Wir zeigen Ihnen ,
wie auch Sie kurze Nachrichten, Fotos und sogar Videos schnell an eine
oder mehrere Personen verschicken. Oder telefonieren Sie aus aller
Welt mit Skype über das Internet!

Ab sofort in unseren Geschäftsstellen erhältlich.
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